
Ausländische Nachrichten.

G u b e Der Gutsbesitzer Reichner

de« Eisengießereibesitzer« W. Naucke ist

steUung der Leitungen bereits begonnen.

Bi« jetzt haben sich SV Firmen Hur Theil-
nahme an der Einrichtung bereit erklärt.

den Rädelsführer bei den Ercess-n, hatte
der Staatsanwalt 2 Jahre Gesängniß

Provinz Ostpreußen.

den soll.
Vrovi«, «eftpreuße».

Pro»tut^ose».^
Märkisch - Posener Eisenbahn - Gcsell-

find etwa IS,i vo M. baares Geldgewesen. Bis jetzt ist eS noch nicht ge-
lungen, Betrügers habhast ,» wer-

gehabt. Bedeutende Terrain-

H a l l e. er Vorstand der Gewerbe-

Urtheile aller Sachkenner muß die
Ausstellung uIS ein in fast allen Theilen
wohlgclungenes Unternehmen bezeichnet
werden. Leider wurde der Erfolg durch
die Mißgunst derWitterung auf daSEm-

Provinj Weftfal««.

gelegt!
«»ei»vro»>U»».

Rentier Hunshelm hat sich entschlossen,

treten. Das Alter der Braut beträgt 72
Jahre.

Auf Festung stellte

gab eS in Hohenzollern <>4,IISI Katholi-
ken, 2221 Evangelische, 771 Juden, v
Dissidenten und Bekenner anderer Reli-

strafe vo« vier Jahren und sechs Mona.

Schleswig. Auf Grund der Er-
gebnisse der jüngsten Volkszählung be-
ziffert sich die Zahl der Bewohner
Schleswig-Holsteins evangelischen Be-
kenntnisses auf 1,lN,ZB3, der Katholi-ken aus SBS7, der Juden ZS22, derDissi-
dentcn ie. aus IS2S. Ohne Angabe ih-
re« Bekenntnisses sind 171» Personen

Apenrade. Der hiesige' Major v.

n^it
wurde Maior v. D. durch Fugliäng in
gehässigster Weise insultirt. Run reichte

vollständig

P ne. Neue

sellschast konstituirt, welche von G. Klas-sen das Bohrungsrecht auf iu Morgen

Jndustiie-Gesellschast" an. Die Grün-

von 12,000 Morgen a I M. per Mor-

gen, also zu 12,0v0 M. erworben. In

St. zu dem Zwecke gebUdet' sür lioov

SeA«u-!»aIIa«.

Wiesbaden. Der Bürger-Aus-
schuß hat «!62,500 M. zum Ankaufe d»

sitzer Gottlob Kretzschmar m BZatzschwitz

Wa I dh e i die erste Stadt des

musteihast aufgeführt, ist dieser Tagestn
ivteiltenburg^

Neustrclitz. Ueber die Behand-lung der Ueberschüsse aus den Reichszöl-len

Marktl 4 Jahre Zuchthaus, Der Grund

Ai b l i n g. Drickl

oder Mark pro Monat.
As ch assen b urg. Am IS, Mai

stellt sein,

ten.
Au» der Siveixpsalz,

eigene Gefahr bestimmte V^ergü-
Wiirt»emv«rg.

Stuttgart. D't Eröffnung deS

Werkmeister W. Hönes die Ausführung

annst a t t. Bciin de«

König Karl Das Ge-

Es ist 24, s Meter lang, 15, s Meter

Geistesstörung soll die Ursache des Vor- i

riren. Durch die Katastrophe' ist von

kasse pekuniär betroffen: sie verliert ca. ?
»Z.ovo Fr.

Grau bünden. In deutschen Blät- 5
lerntest

recht Jedem ohne Ausnahme der Per?on s
Luzerii. In Buttisholz fand man ''

Kirchenrath Egli mit zerschmetlertem "
Schädel im Bett. Es scheint ein Raub-

k

Hauses und der Scheune für «ovo Fr.; !
und I.B. Scholer, Ackerer, an Wohn- >

und Möbeln für IZ,OOO Fr. Alle ,

Haideröslcin.

Rom von Eusemia Grast» Ballestrem.

sFortsetzung.j

ES heut Nichts, daß die klemk

duft.

"

s BibU thek l-> ei Stock

Mädchen das da« stille Ge-

räthin befehlend, setzen Sie das Licht
auf den Tisch!

i» j

lung, hörst

L), ich lhr, die Euch

Nebst Du meinen söhn,

Dies Ja klang fest auf die hastige, fast
Du lügst, Rose Fels, rief die Eommer-

schrill, leidenschaftlich, Du

Furcht, als daß sie hier allein

eher Du dies einstehst, desto besser für
Dich! Hier dieses Papier sieh es an!
Es wurde mir von einer Bekannten aus

22est-Jndicn zu gehen

Feder, hier Papier. Schreiben Sie zwei

'

j

spenstisch

Worten: s

werde ihm fluchen, fluchen, fluchen,
heulte sie.

Gott kört aus solche Flüche nicht, sagte
Rose matt, Gott läßt die Flüche derer zu-

Neiil!^

Irre von sich erst später wußte sie,

Geist gesehen ?

Riegel ist Aber was ist das
an Hals? Es sieht schrecklich

'"

mich Heeßen

Dich! Das ist ja entsetzlich! Wer, wer,

plötzlich um und sagte seine Mutter fest

Rose behauptet, Du liZttest es ge-
than!

Die Coiiiinerzienräthin stieß einen

Sie lügt, ries sie, sie lügt, um sich an
mir zu räche» ! Zohn, John, hältst Du
Deine Mutter desten sähig

Hand! Du kennst meine» Wille»,
Du weisit, das ich dieses Mädchen nie
iUs Tochter begrüßen werde, aber die

Mutter, Du selbst sagtest, daß die Er-
ngnisse dieser Rächt Dir wie ein wirrer

Gewiß, gewiß, rief die alte Dame
ttnnend, dann plötzlich erhob sie sich »nd
sagte leise, scheu um sich blickc»d: John,
stehst Du denn nicht, daß dies nur

Rein, ich glaube es nicht! Rose ist des-

Frau Van der Lohe begann hysterisch
zu schluchzen.^

an die Thür. Er fand die Mädchen mit
Packen beschäftig».

Rose, ich bin sehr besorgt um Sie!

Ich bin sehr bSse aus Ihre Cousine,
rief Rose trregt, sie sollte das Alle« nicht

echten, ich habe sie darum gebeten.

Und zeih? mich der Lüge?

Und Rose riß das weiße Tuch, welches
ihren Hals verhüllte, schnell hinweg und
deutete auf die fünf grausamen Finger-

lose enttiß ihm ihre Hand und stand

Was sagt Ihre Mutter ferner? wieder-

hole sie mit I^onl

Rose leise. Aber ehe ich soit vo>?hiergehe, muß ich Ihre Mutter sehen?sie
muß mir selbst sagen, was Ihre Kippen

Mutter ist? Wozu da» Alles, wozu die

ziedeu wollte. Aber sie trat abwehrend
zurück.

(Fortseyung folgt.)

Freier ««d Körbe.

e

"

markt das Mädchen kurz und biiudig
frägt: ?Willst Du mich? Ich ,oill Dich

sich bewirb«, glicht selten bejahen

ihres Batcrs, des N. N. christliche

erzählt:
~Ein junger Geselle fallet durch dm

es nämlich der Korb in welchem ein Lie-
bender des Nachts zum Fenster deS Mäd-

er ,

kcs entschwunden, obgleich einige

So muß z. B. in der Eifel noch he»»

e^nLiebhabe^^^
man sag,: Matz heft de Keipe kre-
gen, anstatt: Matz hat den Korb ge-
siegt, und in Tirol pflegt man zu fpre-

anzudeuten, daß ein Freier nicht ange-

Die Dänen haben dafür auch die Re-

?einen HornlSffel (Hornskce) kriegen»

schritt vom Brotschieber/ das heißt vom

poieckes sste giebt ihm ihre Katze, um
vie Haare z>, wcU dies nicht nur

sogar für einen Schimpf gilt, und hoff-nungslos cnllafsen ist im Departement
des HauteS Alpes, sowie in Lothringen
an der Mosel ein Bewerber, dem seine

nicht

angeM^
Will nämUch eine junge Französin ei-

so sie ihn zu sich, richlel die Ferier-

durch den Schornstein herabzufahren,
wenn man das Holz auf dem Heerde auf^
recht stelle.

Al« Thorwaldfe» noch inRom lebte,
kam eines TaaeS ein junger Däne zu
Hm. Derselbe frug Thorwaidsen: Sagen
«ie, Herr Professor, wieviel Tage brauchtman, um Rom kennen zu lernen? Letz-
terer anlwoktete i Mein lieber Freund
da müssen Sie siq an einen Anderen
wenden, ich bin erst zehn Jahre hier!

Eine Schwäbin wurde aus der
bahn von einem Schaffner gefragt, wi-es komme, das die Schwaben erst im
vierzigsten Jahre den Verstand erhaltenund was man im

~ Zchwabenlännle"dann eigentlich mit den vielen minder,
jährigen Dummen anfange ? ?Die wer-
den bei uns Schaffner," erhielt der Un-


